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FFH-Nr.  
006 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Ewiges Meer, Großes Moor bei Aurich 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WTM 

Erhaltungsziele 

 
LRT 3160 - Dystrophe Seen und Teiche 

Flächengröße ha 0,44 

Flächenanteil % 76,09 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
B 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung des LRT auf 0,44 ha im GEHG B. 
 
Erhaltung und Entwicklung naturnaher dystropher Stillgewässer mit torf-
moosreicher Verlandungsvegetation einschließlich ihrer charakteristi-
schen Tier- und Pflanzenarten. LRTkennzeichnende Arten sind z. B. Wei-
ßes Schnabelried (Rhynchospora alba), ZwergIgelkolben (Sparganium 
natans), Moorfrosch (Rana arvalis) und Nordische Moosjungfer (Leucor-
rhinia rubicunda). Der günstige Erhaltungszustand ist gekennzeichnet 
durch natürliche bzw. naturnahe Strukturen wie z. B. flache Uferbereiche 
bzw. Flachgewässer. Die Wasserbeschaffenheit ist gekennzeichnet durch 
nährstoffarmes, durch Huminstoffe braun gefärbtes Wasser. Das Gewäs-
ser weist von der Unterwasser- bis zur Ufervegetation eine weitgehend 
vollständig ausgeprägte Vegetationszonierung mit geringen Defiziten auf, 
darunter flutende Torfmoosbestände und Torfmoos-Wollgras-Schwingra-
sen; es liegen keine Beeinträchtigungen durch negative Veränderungen 
des Wasserhaushaltes, der Uferstruktur und Eutrophierung vor. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. -  

Entwicklungsziel ha - 
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FFH-Nr.  
006 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet 
Ewiges Meer, Großes Moor bei Aurich 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
WTM 

Erhaltungsziele 

 
LRT 7120 - Noch renaturierungsfähige degradierte Moore 

Flächengröße ha 6,46 

Flächenanteil % 76,09 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel Erhaltung und Entwicklung der Renaturierung von durch Nutzungsein-
flüsse degenerierten Hochmooren mit möglichst nassen, nährstoffarmen, 
weitgehend waldfreien Teilflächen, die durch typische torfbildende Hoch-
moorvegetation gekennzeichnet sind, und naturnahen Moorrandberei-
chen, einschließlich ihrer charakteristischen Tier- und Pflanzenarten. 
LRT-kennzeichnende Arten sind z. B. Besenheide (Calluna vulgaris), Be-
kassine (Gallinago gallinago) und Kreuzotter (Vipera berus). Der günstige 
Erhaltungszustand ist gekennzeichnet durch einen nicht oder nur teil-
weise durch Torfabbau veränderten Torfkörper bzw. durch ein naturnah 
wiederhergestelltes Relief. Bei der Vegetationsstruktur dominieren hoch-
moortypische Zwergsträucher oder Wollgras. Der Anteil von Arten trocke-
ner Moorstadien wie Pfeifengras und Besenheiden liegt unter 25 %. Bult-
Schlenken-Komplexe sind kleinflächig vorhanden. Die Vegetationsstruktur 
ist gekennzeichnet durch zahlreiche Kennarten der Hochmoore (Bult- und 
Schlenkenarten). Das lebensraumtypische Arteninventar ist vollständig 
vorhanden; es liegen keine Beeinträchtigungen durch negative Verände-
rungen des Wasserhaushaltes, zunehmende Verbuschung bzw. Bewal-
dung, Eutrophierung und Ausbreitung von Neophyten vor. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrades (B) auf 
6,46 ha. 

Entwicklungsziel ha - 
 

 


